Kurse für Leiter im Arbeiterbildungswesen
Im Monat September und Oktober organisiert die Schweizerische Arbeiterbildungszentrale einen Kurs für Leiter des Volks- und Arbeiterbildungswesens in Bern.
Der Kurs soll Arbeiter, welche sich im Arbeiterbildungswesen irgendwie betätigen, in die Methode des Arbeiterbildungswesens einführen. Es können daran also alle Genossen teilnehmen, welche sich irgendwie um das Bildungswesen interessieren.
Der Kurs beginnt am 22. September, nachmittags 2 Uhr, im Konferenzsaal der Unionsdruckerei in Bern und dauert von da an Samstagnachmittag und Sonntagvormittag bis Ende Oktober, total sechs Samstag-Nachmittage und sechs Sonntag-Vormittage.
Als Themata sind vorgesehen:
1. Einführung in die psychologischen Grundbegriffe. Lehrer: Dr. A. Schrag, Dozent an der Universität in Bern (am Samstagnachmittag).
2. Methodik des Arbeiterbildungswesens, Rhetorik, Arbeitsgemeinschaften etc., mit praktischen Übungen verbunden. Lehrer: Gg. Engelbert Graf, Leiter des Bildungswesens des deutschen Metallarbeiterverbandes in Stuttgart.
Der Kurs ist so berechnet, dass er jedem etwas Neues und Bereicherung des Wissens und Könnens bringen wird. Es kann also unbedenklich jeder Genosse und jede Genossin teilnehmen. Einige Gewerkschaften haben finanzielle Unterstützung der Teilnehmer zugesichert. Wo diese nicht direkt erhältlich sein sollte und finanzielle Schwierigkeiten den Besuch des Kurses verunmöglichen sollten, mögen sich die Aspiranten an das Sekretariat der S.A.B.Z. in Bern wenden, welche dann ihrerseits die nötigen Schritte unternehmen wird.
Für die Ostschweiz findet ein ähnlicher Kurs im Februar und März 1924 in Zürich statt. Anmeldungen für den Berner Kurs sind umgehend zu richten an das
Sekretariat der Schweizerischen Arbeiterbildungszentrale, Monbijoustrasse 61, Bern.
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